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Ober-Engstligenfall oberhalb Adelboden. Photo E. Qyger, Adelboden.
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Haben Sie sich die
deutsch-englische
Minlsterzusammen-

kunft In Chequers
auch so vorgestellt?
Links Dr. Curtius,

in der Mitte
Reichskanzler

Dr. Brüning, rechts
Premierminister

MacDonald,
nach dem Karika-

turenzeichner
Cabrol.

Exkönig Amanullah von Afghanistan in Zivil,
auf der Rückreise von einer Pilgerfahrt nach Mekka

über Port-Said—Alexandrien nach Italien.

Lieber Leser, sind Sie auch noch so „altväterlich" und atmen
Sie selbst? Das läßt man doch heute maschinell besorgen!
Von den U. S. A. ist nach England eine neu erfundene
Atmungsmaschine eingeführt worden, die meistens in Fällen
von Gasvergiftung benützt wird. Der Kranke ist auf einem

Riesenflugzeug für 45 Personen.
Neues englisches Handlcy-Page 4-Motor-Riesenflugzeug
für ungefähr 45 Passagiere und mehrere Tonnen Gepäck.

Bett in einen luftdichten Behälter gelegt, wobei nur der Kopf herausrtgt. Eine elek-

trische Pumpe zieht dann die Luft aus dem Behälter, ungefähr 15raal jede Minute, und

da jedesmal der Luftdruck in dieser Weise vermindert wird, müssen die Lungen des

Kranken sich ausdehnen, ob er will oder nicht. Phot. Keystone.
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Bild unten:
Kein Kriegs-

schiff,
sondern ein

Walfischfänger.
In New York lief
letzthin der neueste
und größte Wal-

fischfänger ein,
,,Sir James Clark
Ross", der ausge-
lassenen Fischtran
im Werte von zehn
Millionen Mark an
Bord hatte. Er war
von einer erfolg-
reichen Walfisch-
jagd bei Island zu-
rückgekehrt. Das
Schiff faßt. 18,000
Tonnen und hat
eine Länge von 180

Meter. Durch das
Tor werden die
Wale an Bord ge-

zogen.
Phot. Atlantic

Bad Berka bei Weimar, dessen-herrlicher Wald zum Reichsehrenhain
« 1 Dkft» PrifT Hoo«

Skagerrak vor 15 Jahren.
Durchschossene Panzerplatte des deutschen
Schlachtkreuzers «Derfflinger» als Denkmal der
deutsch-englischen Skagerrakschlacht (31. Mai bis

1. Juni 1916), kürzlich in Kiel errichtet.
Phnt

Eine Sitzung de« Weltgerichtshofes im Haag.
Phot. Presse.

Bild rechts : Bombenflugzeug-Abschuß.
Auf dem Armee-Flugplatz in Farnborough (England) wurde letzthin eine neue
Katapultvorrichtung ausprobiert, die es selbst großen Bombenflugzeugen er-
möglichen soll, mit geringem Anlauf zu starten, während ein Flugzeug dieser
Art sonst ungefähr 270 -Meter brauchen würde. Unser Bild zeigt, wie das
Neun-Tonnen-Bombenflugzeug mit einer Geschwindigkeit von annähernd
100-Stunden-Kilometern in die Luft geschossen wird. Phot. Keystone.
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Lild recbts: Lombenklus^enx-^bscbulZ.
/<uf dem ^rmee-k'Iueplà in psrnborouek (lineland) vurde letatkin eine neue
Katapultvorricbtune ausprobiert. die es selbst eroöen kombenklue^eueen er-
möelicken soll, mit eerinxem Anlaut 2v starten. >vàkrend ein I'lueseue dieser
>^.rt sonst uneekäkr 270 Neter brsucken >vllrde. I^nser öild ^eixt. ^vie das
bleun-l'onnen-kombenflue^eue mit einer (Zescbxvindiekeit von snnâkernd
100-Stunden-Kilometern in die l-ukt eesckossen vird. pbot. Keystone.
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Dait interdisante alte Stadt-
eben Mellingen (AargauJ an

der Reuß.
Phot. A. Wegmann, Ragaz.

Bild unten:
Wohnhaus von Bundesrat
Rud. Minger in Schüpf-

heim (Kt. Bern).
Phot. A. Wegmann, Ragaz.

niit dem Landsgemeindeplatz.
im Hintergrund links Rehe-

tobel, rechts Wald.
Phot. A. Wegmann, Ragaz.

Rechts:
Aargauische Trachten-

gruppe aus dem Freiamt.
Phot. A. Wegmann, Ragaz.

Bild unten:
Altes Riegelhaus in

Hombrechtikon, erbaut
1703, renoviert 1929.
Phot. A. Wegmann, Ragaz
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clen k«uL.
pkot. >Vexmsnn. Iîseu2.

öttä unten:
W^ai»nI»«»K» von Lunclesrst

I^linxer in Lclìiipt-
tieiin (Kt. Lern),

pkot. VVeiîmsnn. I?aea2.

mît âvin l-àn«j»xemein^eplstze.
un ttinterxruncl liàg Làe-

todel, reclits ^VsI6.
k'dot. ^Vexmsnn, I^ae22.

Heckts:
^»rx»ui»àe ^r»cì»ten-

xnupp« »u» rîvn, k^reiàrnt.
pkot. >Veemsnn. Haea2.

öi!6 unten:
Iîi«x«II»an» in

i^omkreclitiliori, erdnut
1703, renoviert 19V.
pdot. Wexmann, lîsxs?
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